
Durchführung

Der veranstaltende Verein ist für die gesamte Or-

ganisation verantwortlich. Dazu gehören u.a. das 

Präparieren der Loipe, das Vorhandensein einer 

separaten Einlaufspur, sowie das Bereitstellen von 

ausreichend vielen Parkplätzen. Sanitäre Anlagen 

wären wünschenswert. Die Wettkämpfe werden 

nach der DWO durchgeführt. Die Startnummern-

ausgabe erfolgt vereinsweise, mindestens eine 

Stunde vor Wettkampfbeginn. Bei der Nummern-

ausgabe werden Startlisten mit Startzeiten und 

Startintervall ausgegeben.

Meldung

Die Meldung der Teilnehmer erfolgt vereinsweise 

über „Raceengine“ (www.raceengine.de). 

Dazu muss jeder Starter eine Codenummer besit-

zen, die vom Verein eingepflegt wird. Raceengine 

übermittelt dem ausrichtenden Verein die Meldun-

gen zur Auslosung.  Meldeschluss ist jeweils zwei 

Tage vor dem Renntag um 9.00 Uhr. Die komplett 

fertige Startliste muss vor dem Rennen veröffent-

licht werden. 

Es besteht keine Möglichkeit zur Nachmeldung. 

Startgebühren

Bei allen Raiffeisencup-Veranstaltungen werden fol-

gende Startgebühren berechnet:

Schüler	 5,- €

Jugend	 7,- €

Erwachsene	 10,- €

Klasseneinteilung

U8 (Schüler 8)	 w/m	 Jg.12	 KT No-Wachs-Ski

U9 (Schüler 9)	 w/m	 Jg.11	 KT No-Wachs-Ski

U10 (Schüler 10)	 w/m	 Jg.10	 KT No-Wachs-Ski

U11 (Schüler 11)	 w/m	 Jg.09	 KT No-Wachs-Ski

U12 (Schüler 12)	 w/m	 Jg.08	 KT/FT

U13 (Schüler 13)	 w/m	 Jg.07 	 KT/FT

U14 (Schüler 14)	 w/m	 Jg.06	 KT/FT

U15 (Schüler 15)	 w/m	 Jg.05	 KT/FT

U16 (Jugend 16)	 w/m	 Jg.04	 KT/FT

U18 (Jugend 17 I/II)	w/m	 Jg.02/03 	KT/FT

Junioren		  Jg.01/00	KT/FT

Damen/Herren	 Jg.99 u. älter	 KT/FT 

Jüngere Jahrgänge werden in der Klasse U8 gewer-

tet! Die Klassen U8 – U11 bestreiten die Rennen 

ausschließlich in klassischer Technik. Die Klassen U8 

bis U11 sind verpflichtet, einen No-Wachs-Ski / Ski 

mit mechanischer Steighilfe / Fell- oder Schuppenski 

zu verwenden. Kontrollen werden durchgeführt. Es 

ist nicht erlaubt, die Steigzonen der Ski aufzurauen 

oder ein Grip Tape anzubringen. Bei einer Veran-

staltung, die in klassischer Technik ausgeschrieben 

ist, darf keine Skating-Technik angewandt werden, 

dazu gehört auch der Halbschlittschuhschritt (sog. 

Siitonen-Schritt). Veranstaltungen in freier Technik 

dürfen in der klassischen Technik bestritten werden. 

Der Ski-Cross wird für alle Jahrgänge in freier Tech-

nik ausgetragen!

Leadertrikot

Der/die Führende einer jeden Klasse erhält ein Lea-

dertrikot. Mädchen blau, Jungen rot. Beim ersten 

Start in der neuen Saison trägt der oder die Vorjah-

ressieger/in seiner vormaligen Klasse das Leadertri-

kot. Auf dem Leadertrikot oder am Läufer ist vorne 

jeweils die ihm/ihr zugeloste Startnummer gut leser-

lich anzubringen. 

Rennabwicklung & Reglementierung

Dem Reglement der DWO ist zwingend Folge zu leisten 

- einsehbar im Internet www.deutscherskiverband.de/

regelwerk! Der Rennläufer darf während des Rennens 

nicht aktiv durch Betreuer, Eltern, etc., z. B. durch Zie-

hen oder Windschattenlaufen, unterstützt werden. Bei 

erster Missachtung der Regel gibt es eine Verwarnung, 

bei der Zweiten erfolgt die sofortige Disqualifikation. 

Zudem werden Teilnehmer, die für einen längeren Zeit-

raum begleitet werden, umgehend disqualifiziert.
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Bei Stürzen mit Verletzungsfolge ist die Hilfe durch 

Dritte unbedingt erlaubt. Dabei ist zu achten, dass 

die anderen Rennläufer nicht behindert werden. 

Langläufer, die nicht an der Veranstaltung teilneh-

men, sollten über das Wettkampfgeschehen infor-

miert werden.

Die Stocklänge ist in der klassischen Technik auf 

83% und in der freien Technik auf 100% der Kör-

pergröße (mit Langlaufschuhen) begrenzt Ziffer 

343.8.1.DWO. Kontrollen werden durchgeführt.

Proteste

Protest kann ausschließlich vom offiziellen Mann-

schaftsführer (Vereinstrainer) spätestens innerhalb 

15 Minuten nach dem Aushang der vorläufigen Er-

gebnisliste, die durch eine Lautsprecherdurchsage 

bekanntgegeben wird, gegen eine Protestgebühr 

von 20,- € eingereicht werden. Ist die Beschwerde 

berechtigt oder vor der Entscheidung durch die 

Jury zurückgezogen, wird die Gebühr erstattet. Bei 

Abweisung verbleibt die Gebühr beim Veranstalter. 

Die Jury besteht aus Rennleiter und Kampfrichter.

Auswertung

In die Raiffeisen-Cupwertung werden alle Starter, 

die für den Skiverband Oberland oder München 

starten, aufgenommen. 

Für die Vereinswertung werden die Ergebnisse al-

ler Vereine dieser beiden Skiverbände berücksich-

tigt. In die Wertung fließen die Endwertungen der 

Starter/innen der Klassen U8 bis U18 ein. 

Die Auswertung erfolgt automatisch über „Ra-

ceengine“. Genauere Informationen zum Programm 

werden dem jeweiligen Verein zugesandt.

Der Verein muss diesbezüglich über die aktuelle 

Version des DSV-alpin-Programms (OTT-Software) 

verfügen. Die Raiffeisencup-Wertung beginnt ab 

U8. Bis zur Jugend U16 wird jeder Jahrgang separat 

gewertet und bei der Siegerehrung geehrt. 

Nordisch

Surfen Sie mal zu uns herein.
Besuchen Sie uns unter:
www.allianz-lenggries.de.
Auch im Internet sind wir für Sie da, wenn es um Versicherungen,
Vorsorge oder Vermögensbildung geht.

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Karl Kienbacher
Allianz Generalvertretung
Tölzer Straße 6, 83661 Lenggries
k.kienbacher@allianz.de
www.allianz-lenggries.de
Tel. 0 80 42.24 02



a) Punkteberechnung:

   Leistungspunkte =
Basiszeit x 100

Laufzeit
Teilnehmer

Basiszeit = Klassenschnellste/r

b) Regeln zur Ermittlung der Punkte: 

Die erreichten Punkte jedes Rennläufers werden 

addiert. Die Anzahl der Streichergebnisse hängt 

ab von der Anzahl der Rennen. Bei durchgeführten 

Rennen fließen in die Endwertung ein

sieben oder mehr 	 die fünf besten

fünf oder sechs	 die vier besten

vier	 die drei besten 

drei oder weniger	 alle Ergebnisse

Von der Regionsmeisterschaft fließt nur das im Rah-

men des Raiffeisen-Cups im Skiverband Oberland 

ausgetragene Rennen in die Wertung ein. Das Rennen 

im Skiverband Werdenfels wird nicht berücksichtigt.

Absage/Verschiebung/Änderung

Sollte eine Absage, Verschiebung oder Änderung 

notwendig werden, ist sie zwei Tage vor dem Wett-

kampftag in Absprache mit dem Sportwart Nor-

disch vorzunehmen. Der Veranstalter muss umge-

hend Andreas Schmidt (raceengine) informieren! 

Dieser händigt sodann dem Ausrichter die Kon-

taktliste der gemeldeten Vereine aus, damit alle 

Vereine rechtzeitig über die Änderung informiert 

werden. Bei kurzfristig angedachten Änderungen 

sind umgehend der Sportwart Nordisch und Ver-

bandstrainer zu informieren. Ferner ist der Skiver-

band Oberland per E-Mail (info@svo-ski.com) zu 

informieren, damit die Vereine umgehend über die 

Änderung benachrichtigt werden können.

Presse

Nach dem Rennen wird ein Bericht mit Foto an 

die Zeitung gesendet und kontrolliert, ob er auch 

abgedruckt wurde. Der Bericht soll im Sportteil 

des „Miesbacher Merkur“ und im „Tölzer Kurier“ 

erscheinen. Nach Möglichkeit sollte der Bericht an 

die „Süddeutsche Zeitung“, sowie an den „Loisach-

Boten“ weitergeleitet werden. Auf ausreichend 

Sponsoren-Kennung ist unbedingt zu achten!

Vereinbarung mit der Raiffeisenbank

Der Verein muss darauf achten, dass die Vereinba-

rungen mit dem Werbepartner „Raiffeisenbank“ 

eingehalten werden. Das Rennmaterial (Start- und 

Zielflaggen, Startnummern, Sponsorentransparen-

te) muss gereinigt und kontrolliert von Veranstalter 

zu Veranstalter weitergegeben werden. Bei Verlust 

kommt der jeweilige Verein für das verlorenge-

gangene Material auf. Bei längeren Pausen ist das 

Material in der Geschäftsstelle zu deponieren, bzw. 

dort abzuholen. 

Bitte unbedingt darauf achten, dass die 

Startnummern trocken gelagert werden 

(Schimmelgefahr)!!!

Bei Verlust der Startnummer muss ein 

Schadenersatz von 25,- € je Startnummer bezahlt 

werden.

Werbung, Bildrechte und Datenschutz

Mit Abgabe der Nennung erklärt sich der Teilnehmer 

damit einverstanden, dass seine persönlichen Daten, 

soweit im Rahmen der Veranstaltung erforderlich, 

elektronisch gespeichert, verarbeitet und genutzt 

werden und zusammen mit Ergebnissen und 

eventuellem Bildmaterial an die Presse weitergegeben 

und/oder auf den Homepagen sowie anderen 

Onlinepräsenzen der Skiverbände München, Oberland 

(z.B. Facebook) veröffentlicht werden. Schriftlicher 

Widerspruch gegen die Verwendung dieser Daten 

und von Bildmaterial des Veranstalters ist per Email 

möglich. Der jeweilige Veranstalter sorgt sich um die 

Einhaltung der gültigen Datenschutzrichtlinien und die 

Zustimmung der Teilnehmer.
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